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Oberbürgermeister Dr. Mülle 

über ernat für Bürgerangelegeri heiten 
Magistrat 

und dträtin Birgit Zeimetz-Lorz 
Frau 
Stadtverordnetenvorsteheri 

Abfallberatung der ELW 
Beschluss-Nr. 0039 vom 26.02.2008, (SV-Nr. 08-F-01 -001 9) 

Der Magistrat wird gebeten zu berichten, 

- wie die Entsorgungsbetriebe der Landeshauptstadt Wiesbaden (ELW) die Abfallberatung in 
Wiesbaden organisieren, 

- wie die ELW die Gelder, die sie aus dem Dualen System Deutschland für Abfallberatung 
erhalten, einsetzen will und wie sie auf die Wiesbadener Bevölkerung einwirken, Abfall zu 
vermeiden und die Sortierungsquote zu erhöhen, 

- ob die ELW darüber hinaus weitere Mittel für Abfallberatung einsetzt und wie diese 
verwendet werden? 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

die im Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz vorgeschriebene Abfallberatung ist bei moder- 
nen kommunalen Entsorgungsunternehmen in die Aufgaben der Unternehmenskommunika- 
tion integriert. So auch bei den ELW. 

Die von der Duales System Deutschland GmbH bereitgestellten Gelder für Abfallberatung 
werden zweckgebunden verwendet. Momentan erstattet die DSD GmbH für Abfallberatung 
0,26 Euro pro Einwohner und Jahr. Dies reicht bei weitem nicht einmal für die Produktion und 
Verteilung der Kundenzeitung ,,Orange", die vierteljährlich ausführlich die Themen „Abfall- 
vermeidung" und „richtiger Umgang mit Abfällen" behandelt und in jeden Wiesbadener Brief- 
kasten verteilt wird. 
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Weitere Medien der ELW zu abfallwirtschaftlich relevanten Themen sind: 

- Broschüre „Abfalltrennung im Überblick", die ständig über die Wertstoffhöfe, Ortsverwaltun- 
gen und den Umweltladen sowie auf Anforderung verteilt wird. Jährliche Druckauflage: 
5.000 - mehrsprachig 

- Broschüre „Wertstoffhöfe", in der insbesondere die richtige Entsorgung von Wertstoffen 
dargestellt ist. Jährliche Druckauflage auch hier 5.000 

- Schulprojekte zur Abfallvermeidung und Abfalltrennung 

- Verteilung von Brotdosen und Trinkbechern an Kindergärten und Erstklässler 

- Pflege des Internetauftritts mit Abfallkalender 

- Beteiligung am Internetschulportal rriit abfallrelevanten Themen 

- Rund 30 Deponiefüt-irungen jährlich für diverse Zielgruppen 

- Organisation und Durchführung des jährlichen Dreck-weg-Tages 

- Durchführung von Projekten zur Steigerung des Bioabfallvolumens insbesondere in Groß- 
wohnanlagen. 

Diese Aufzählung erhebt keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Immer wieder wird in Einzelak- 
tionen, Publikationen etc. zielgruppenspezifisch, quartierspezifisch oder allgemein das The- 
ma Abfallvermeidung und Abfalltrennung kommuniziert. 

Mit freundlichen Grüßen 
n 


